
Hölderlin Info 
VOM VORSTAND 

Herzlich willkommen bei der ersten Ausgabe der Hölderlin Info in diesem 
Schuljahr. Die Elternabende sind vorbei und der neue Elternbeirat hat 
bereits getagt.  Bei der Sitzung am 28. Oktober wurden Stephan Werner als 
Vorsitzender und Sherry Föhr als Stellvertreterin gewählt.  Neu in das 
Vorstandsteam gekommen ist Frauke Isenberg, die übrigen Mitglieder 
wurden bestätigt. Der Elternbeirat ernannte auch Annette Rippen, Anja 
Geißler und Christian Behre als Teilnehmer der Schulkonferenz. Danke an 
alle Eltern, die sich bereiterklärt haben, als Elternvertreter zu fungieren, 
insbesondere an die 23 Mütter und Väter, die dieses Amt zum ersten Mal 
am Hölderlin-Gymnasium innehaben. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit. 

Das Vorstandsteam sieht seine Hauptaufgabe darin, regelmäßige und kon-

struktive Kommunikation unter Eltern und zwischen Eltern und Schule zu 

fördern. Dazu möchte es Eltern anregen, sich in vielerlei Weise am 

Schulleben zu beteiligen und es mitzugestalten. Zu diesem Zweck hat der 

Vorstand in diesem Schuljahr Projektgruppen ins Leben gerufen, um 

Eltern die Möglichkeit zu geben, durch gemeinsame Interessenschwer-

punkte miteinander in Kontakt zu kommen, Ziele zu setzen, Themen zu 

bearbeiten und Fragen zu klären. Des weiteren können Eltern durch Pro-

jektgruppenarbeit bei Schulinitiativen wie Nambeeta oder der 

Schülerbücherei mitwirken. Es gibt aber noch viel Raum für neue Ideen 

und Engagement. Haben Sie eine Idee für eine Projektgruppe? Melden Sie 

sich gerne bei uns (Kontaktdaten auf Seite 4 diesen Heftes) und wir unter-

stützen Sie nach Kräften beim Start Ihres Projekts. 

DIE SMV STELLT SICH VOR 

Wir, Samira Weigel aus der 10d, Mathis Wolfer aus der 9c und Yara Ugé 

aus der 9a, sind das neue Schülersprecherteam. Wir freuen uns auf das 

Schuljahr und sind uns, trotz unseres jungen Alters, der Verantwortung 

bewusst. Mehr Informationen finden Sie auf der  SMV-Homepage: 

www.hoelderlin-smv.de 

BUND DER FREUNDE 

Sind Sie dem Bund der Freunde des Hölderlin-Gymnasiums e.V. schon 
beigetreten? Dann sind Sie einer der ca. 200 Freunde der Schule, die die 
Schule mit Geld, Sachmitteln und persönlichem Engagement unterstützen. 
Noch nicht Mitglied geworden? Der Beitritt in den Förderverein ist ein ein-
facher Weg, sich am Schulleben zu beteiligen. Mit dem geringen Jahresbei-
trag von nur 15 Euro können Sie das Schulleben direkt mitgestalten und 
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Hier einige Informationen aus der 

EB-Sitzung vom 28. Oktober: 

• Unsere Schulleiterin Frau Dr. Mer-

ger stellte sich vor und berichtete, 

dass die für dieses Schuljahr ge-

planten Sanierungsarbeiten (z.B. 

Toiletten in Haus 1, Lehrerumkleide) 

nach und nach durchgeführt werden. 

Auch werden viele alte Sportgeräte 

durch neue ersetzt. Die Stadt Heidel-

berg hat 1,5 Mio € für die Erstellung 

neuer baulichen Konzepte für das 

Hölderlin bewilligt. Hier sind alle am 

Schulleben Beteiligten (auch Eltern) 

eingeladen, Wünsche zur Neugestal-

tung bzw. zum Ausbau zu äußern. 

Ideen können an das Sekretariat ges-

chickt werden. 

• Der Schulsozialarbeiter, Herr 

Ueltzhoeffer, stellte sich und seine 

Arbeit vor. Auch wenn sein 

Schwerpunkt in diesem Jahr bei den 

Klassen 5-8 liegt, dürfen Schülerin-

nen und Schüler aller Klassenstufen 

ihn aufsuchen, wenn sie Hilfe oder 

ein offenes Ohr brauchen. 

• Das neue Schülersprecherteam 

zeigte ein tolles Video über die Ak-

tivitäten der SMV und die Ar-

beitskreise.   

• Nachdem Frau Dr. Merger von dem 

geplanten Nikolausstreichen ber-

ichtete, berieten die anwesenden 

Elternbeiräte über weitere Möglich-

keiten, Sauberkeit und Ordnung an 

der Schule zu verbessern. Ideen sind 

willkommen. 

• Es wurde angeregt, den Schwim-

munterricht ins Darmstädter Hof 

Zentrum zu verlegen, weiterhin 

dafür zu plädieren, dass das Bistro 

eine vernünftige Alternative für 

Schüler in der Mittagspause wird 

und außerdem die Pressearbeit zu 

verbessern, damit die Aktivitäten der 

Schule und Auszeichnungen von 

Hölderlin-Schülern in der Öffentlich-

keit wahrgenommen werden. 

NEUES AUS DEM ELTERNBEIRAT 

Nachdem im Februar die Fremdeva-

luation durch das Landesinstitut für 

Schulentwicklung an unserer Schule 

durchgeführt wurde, dürfen wir uns 

nun über die hervorragenden Ergeb-

nisse freuen, die bereits im Juli in 

einer erweiterten Elternbeiratssit-

zung vorgestellt wurden.  

In vielen evaluierten Bereichen ist es 

uns gelungen, gute Ergebnisse zu 

erzielen, in Bereichen wie z.B. Pro-

fessionalität der Lehrkräfte und 

Schulmanagement sogar sehr gute 

Resultate. Das ist durchaus ein un-

gewöhnlich positives Ergebnis einer 

schulischen Fremdevaluation. 

Die Schulleitung bedankt sich für die 

erfolgreiche Arbeit der Kollegen, 

sowie für die gelungene und vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit mit den 

Eltern, der SMV und allen anderen 

am Schulleben Beteiligten.  

Gemeinsam möchten wir das bereits 

Geschaffene erhalten und neue 

Ideen weiterentwickeln für eine qua-

lifizierte und zukunftsorientierte 

Ausbildung unserer Schülerinnen 

und Schüler. 

Im Namen der Schulleitung 

Simone Lösch 

FREMDEVALUATION 

ELTERNBEIRAT 

Vorsitzender: 
 Stephan Werner 

Stellvertreterin: 

 Sherry Föhr 

Vorstandsteam: 
Martin Rieger, Anja 
McKellar, Frauke Isen-
berg, Annette Rippen, 
Angelika Moser-
Hartmann 

 

SCHULKONFERENZTEIL-

NEHMER 

 

1. Annette Rippen 
  Stellv. : Daniela Ionescu 
2. Christian Behre 
  Stellv. : Ralf Macke 
3. Anja Geißler 
  Stellv. : Anna Gnudsmann 



TERMINE ZUM VORMERKEN 

Die Nambeeta-AG bietet am 4. Dezember von 10 - 19 Uhr Körbe aus Afri-

ka und andere schöne Geschenke zum Verkauf  in der Sozialhütte auf dem 

Marktplatz an. 

Am 5. Dezember findet das Nikolausstreichen statt. Danke an alle Helfer! 

Am 8. Dezember in der ersten großen Pause können Plätzchen u. a. für die 

Nikolaus-Aktion bei Herrn Marek abgegeben werden. 

Die Bläserklassen und die Concert Band laden alle herzlich zu ihrem Weih-

nachtskonzert am 14. Dezember in der Providenzkirche ein. Die 5. und 6. 

Klassen spielen von 17:00 bis 18:00 Uhr und die 7. Klassen und die Concert 

Band spielen von 19:00 bis 20:00 Uhr. 

Die Jahrgangsstufe 1 veranstaltet einen Weihnachtsbasar am 11. Dezem-

ber von 15 bis 18 Uhr in der Schule.  

Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien ist der 18. Dezember 2015. Die 

Schule fängt am 11. Januar 2016 in der 1. Stunde wieder an. 

Die Halbjahresinformationen für die Klassen 5 bis 10 werden am 2. 

Februar 2016 verteilt.  Mitglieder der Jahrgangsstufen 1 und 2  erhalten in 

der Woche davor ihre Zeugnisse. 

Die Elternabende für die Klassen 5 bis 10 sind für den 16. und 18. Februar 

2016 geplant. Anders als beim ersten Elternabend werden diesmal nur 

diejenigen Lehrerinnen und Lehrer anwesend sein, die gesondert eingeladen 

wurden. Daher sollten Eltern den Elternvertretern ihrer Klasse im Vorfeld 

rechtzeitig mitteilen, welche Themen ihnen wichtig sind und welche Lehrer 

eingeladen werden könnten.   

Der Elternsprechtag am 26. Februar 2016 bietet uns Eltern die Möglich-

keit, kurze Einzelgespräche mit den Lehrerinnen und Lehrern unserer Kind-

er zu führen.  Dabei muss es nicht nur um Probleme gehen; Eltern können 

diese Gelegenheit vielmehr auch nutzen, um sich den Lehrern vorzustellen 

und einen Eindruck vom Verhalten des Kindes in der Schule zu erhalten. 

Beim Tag der offenen Tür am 4. März haben alle Interessierten die 

Möglichkeit, das Hölderlin-Gymnasium kennenzulernen. Die Lehrer organ-

isieren Info-Veranstaltungen, in denen die verschiedenen Fächer und AGs 

am Hölderlin vorgestellt werden. Die Theaterklassen und Bläserklassen 

beschreiben ihre Arbeit und führen kurze Stücke auf, und andere Schüler-

gruppen organisieren Aufführungen oder Mitmachaktionen für Besucher. 

Der Elternbeirat, der Bund der Freunde und die SMV haben Infor-

mationsstände. Einzelne Klassen können Projekte vorstellen oder Aktionen 

für Besucher anbieten. Letztere werden oft von Eltern mitorganisiert und 

durchgeführt, wobei es wichtig ist, dass alle Pläne vorab mit der Schullei-

tung zu besprechen sind.  

AUF EINEN BLICK 

4.12.2015 

Nambeeta-Stand am 

Weihnachtsmarkt 

5.12.2015 

Nikolausstreichen 

8.12.2015 

Nikolaus-Plätzchen-

Aktion 

14.12.2015 

Weihnachtskonzert 

11.12.2014 

Weihnachtsbasar 

18.12.2015 

Letzter Schultag 

19.12.2015 - 10.1.2016 

FERIEN 

2.2.2015 

Halbjahresinformati-

on (Klassen 5 bis 10) 

16. und 18.2.2016 

Elternabende 

26.2.2016 

Elternsprechtag 

4.3.2016 

Tag der offenen Tür 

Weitere Termine finden 

Sie auf der Homepage, 

wenn Sie auf „Kalender“ 

klicken: 

www.hoelderlin.org 
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ANSPRECHPARTNER 
 

Bund der Freunde: 

Kathrin Müller, bdf-

hoelderlin-hd@web.de 

 

Schülerbücherei: 

Frau Fischer-Hupe,  

fischer-hupe@ 

hoelderlin.hd.schule-bw.de 

 

Projektgruppen: 

Stephan Werner, elternbei-

rat1@hoelderlin.hd.schule-

bw.de 

 

Hausaufgabenbetreu-

ung: 

Daniela Ionescu-Bonanni, 

ha-betreuung@ 

hoelderlin.hd.schule-bw.de 

 

Jugend präsentiert: 

Frau Döbbeling, 

doebbeling@ 

hoelderlin.hd.schule-bw.de 

 

Hölderlin Info: 

Sherry Föhr, 

sherry@foehrs.de 
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Liebe Schulgemeinde, 

es ist nun schon mehr als ein Vierteljahr vergangen, seitdem ich in den Ru-
hestand getreten bin. Ich möchte daher diesen Newsletter nutzen, um Sie 
alle zu grüßen und mich für die vielen herzlichen Wünsche für meine Zu-
kunft bei meiner Verabschiedung zu bedanken.  

Gerne denke ich an die sieben Jahre meines Wirkens am Hölderlin-
Gymnasium und bin stolz darauf, mit den vereinten Kräften von KollegIn-
nen, Eltern und SchülerInnen traditionelle Werte der Schule erhalten und 
neue hinzugewonnen zu haben. 

Ich hoffe sehr und bitte Sie alle darum, wie zuletzt gewohnt, gemeinsam 
für eine gute Bildung an der Schule Sorge zu tragen. Auch wenn vieles mit 
Anstrengung verbunden ist, so ist es die Zukunft unserer Kinder und Ju-
gendlichen in jeder Hinsicht wert. 

Allen wünsche ich Gesundheit und eine glückliche und erfolgreiche Zeit an 
unserer Schule. 

Ihre Hannelore Beust 

FRAU BEUST NIMMT ABSCHIED 

DIGITALER KALENDER 

Seit  den Herbstferien steht der digitale Kalender nun auch den Schülern 
und damit den Eltern zur Verfügung. Alle Schüler haben mit ihrem Pass-
wort Zugang zum Schulnetz (seit dem ITG-Unterricht in Klasse 5 bekannt) 
und damit jetzt auch Zugang zu ihrem jeweiligen Klassenkalender und dem 
Hölderlin-Kalender.  

Eltern können ihre Kinder also bitten, mit ihnen gemeinsam den Klas-
senkalender anzuschauen, um dort vor allem Termine für Klas-
senarbeiten und Exkursionen zu finden. Im sogenannten „Hölderlin 
öffentlich"-Kalender sind Termine zu finden, die die ganze Schulgemein-
schaft betreffen, wie etwa der Tag der offenen Tür, Bundesjugendspiele 
etc. Daher sollten die Schüler immer beide Kalender durch das 
entsprechende Häkchen aktiv halten. 

Der Zugang zum Kalender ist derselbe wie der Zugang zu den Schul-E-
Mails der Schüler und findet sich auf der Website des Hölderlins 
(www.hoelderlin.org) unter dem Menüpunkt „Hölderlin intern“ und dann 
„E-Mail und Kalender“. Nach dem Einloggen findet man den Kalender un-
ter „Organisieren“. (Die Funktionsweise wurde den Schülern im Rahmen 
der SMV-Tage von Herrn Goebel gezeigt.) 

Dieser Service ermöglicht Ihnen unter anderem, zusammen mit Ihren Kin-
dern von zu Hause aus auf den früher im Klassenbuch befindlichen Kalen-
der zuzugreifen und sich jederzeit einen Überblick über anstehende Klas-
senarbeiten zu verschaffen. 

Dies ersetzt natürlich nicht die mündliche und rechtzeitige 
Bekanntgabe der Klassenarbeitstermine durch die Fachlehrer 
im Unterricht. Diese wird weiterhin durch die Fachlehrer erfolgen, so 
dass die Schüler sich die Termine notieren und selbstverständlich auch 
jederzeit bei Unklarheiten nachfragen können. 

S. Lösch 

mailto:bdf-hoelderlin-hd@web.de
mailto:bdf-hoelderlin-hd@web.de
mailto:fischer-hupe@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:fischer-hupe@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:elternbeirat1@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:elternbeirat1@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:elternbeirat1@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:ha-betreuung@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:ha-betreuung@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:doebbeling@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:doebbeling@hoelderlin.hd.schule-bw.de
mailto:sherry@foehrs.de


(Fortsetzung von Seite 1) 

BUND DER FREUNDE 

somit allen Schülern nachhaltig eine Unterstützung bieten. Das Anmeldefor-
mular steht auf der Webseite der Schule unter "Ansprechpartner - Bund der 
Freunde" zum Herunterladen bereit. 

Der Bund der Freunde ist viel mehr als ein Förderverein. Auch wenn er jähr-
lich finanzielle Mittel für schulische und außerunterrichtliche Aktivitäten 
sowie Sachmittel zur Verfügung stellt, macht dies nur einen Bruchteil der Un-
terstützung des Bundes der Freunde für die Schüler- und Lehrerschaft aus.  

Der Bund der Freunde stärkt das Zusammengehörigkeitsgefühl an der Schule 
durch Veranstaltungen wie die Hölderlin-Abende und den Leitbildwettbew-
erb. Bei jeder Premiere in der Schule, sei es ein Auftritt einer Theater-AG, ein 
Chorkonzert oder Darbietung des Streicherensembles oder eine Aufführung 
des Lehrertheaters, ist ein Vertreter des Fördervereins anwesend, um allen 
Mitwirkenden Anerkennung und Wertschätzung zu zeigen. Bei Schulwettbew-
erben bringt sich der Bund der Freunde ein, indem er Preise auslobt. Beim 
Abiturientenball wird der Sonderpreis „Hölderlin-Preis für individuelle 
persönliche Entwicklung und Engagement“ vom Bund der Freunde vergeben 
und persönlich verliehen. 

Bringen Sie sich ein! Am 16. Dezember um 19 Uhr findet die ordentliche 
Mitgliederversammlung im Theatersaal (Raum 427) statt. Neben den 
durchzuführenden Vorstandswahlen haben alle Mitglieder und Interessierte 
die Chance, ihre Ideen und Anregungen mitzuteilen und bei verschiedenen 
Aufgaben und Projekten mitzuwirken. Wir freuen uns auf Sie! 
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„Lern’ im Leben die Kunst, im Kunstwerk lerne das Leben. Siehst du das 
eine recht, siehst du das andere auch.” 

~Friedrich Hölderlin 

HAUSAUFGABENBETREUUNG 

Seit der dritten Schulwoche findet Montag- bis Donnerstagnachmittags im Raum 

304 die kostenlose Hausaufgabenbetreuung statt. Durch eine Elterninitiative 

gegründet und verwaltet, bietet die Hausaufgabenbetreuung Kindern aus den 5. 

und 6. Klassen die Möglichkeit, ihre Hausaufgaben noch in der Schule zu erledi-

gen. Das Betreuerteam sorgt für eine gemütliche Lernatmosphäre und bietet Hilfe 

bei Verständnisfragen sowie Lerntipps an. Sie unterstützen die Kinder und motiv-

ieren sie, mit ihren Schularbeiten eigenverantwortlich und selbstständig 

zurechtzukommen. Nachdem alles im Hölderlin-Planer abgehakt ist, können die 

Kinder das Angebot von City-Cult in Anspruch nehmen, malen, lesen oder in 

Zeitschriften stöbern, bevor sie nach Hause gehen.  

KUNST UND MUSIK 

AUS SACHSEN UND BADEN-WÜRTTEMBERG 

In der Zeit vom 29. September bis 04. Oktober 2015 fand die 25. Schüler-

begegnung Musik & Kunst Sachsen – Baden-Württemberg in Heidelberg statt. 

Während der Begegnungstage wurden musikalische, künstlerische und tän-

zerische Projekte in mehreren Ateliers erarbeitet und am Tag der deutschen Ein-

heit bei einer beeindruckenden Festveranstaltung in der Stadthalle der Öffentlich-

keit präsentiert. Viele kreative Schülerinnen und Schüler aus dem Hölderlin 

nahmen in vielfältiger Weise daran teil, von Frau Philipp, Frau Kurth und Frau 

Theisen betreut, motiviert und tatkräftig unterstützt. Hinter den Kulissen haben 

viele Hölderlin-Familien Gäste aus Sachsen beherbergt und somit die Begegnung 

eine zusätzliche Dimension gegeben. 



LES CHORALTES 
 

Circa 30 Eltern singen zu-

sammen im Elternchor ‚Les 

Choraltes‘. Frau Kurth lei-

tet den Chor mit Schwung, 

Spaß und viel Musikalität. 

Haben Sie Spaß am Sin-

gen? Kommen Sie einfach 

zur Probe mittwochs um 

19.30 Uhr in den Musik-

raum im Erdgeschoss des 

Hinterhauses (2. Eingang). 
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Die Spannung steigt: 19 Uhr am 29. Oktober 2015 im Dezernat 16, dem 
Kultur- und Kreativwirtschaftszentrum in Heidelberg. Die Internationale 
Bauausstellung (IBA) hat zu einer Preisverleihung eingeladen. Gekürt wer-
den die Preisträger des Wettbewerbs "Dein Ort - Dein Blick. Deine Stadt 
anders sehen." Im Publikum sind viele Erwachsene, aber auch eine Horde 
Kinder, alle aus der Klasse 6c des Hölderlin-Gymnasiums. 

Toni L. eröffnet – der Musiker und Pionier des deutschen Hip-Hop, selbst 
Heidelberger, offenbart in einer launigen, zum Teil gerappten Einfüh-
rungsrede seinen Blick auf die Stadt.  

Dann folgt der erste Teil der Preisverleihung und die jüngsten Stars des 
Abends entern die Bühne. Im Deutschunterricht bei Frau Philipp hat die 
6c ihre Lieblings-Lernorte in Heidelberg beschrieben und in einem wun-
derschönen, großformatigen Leporello zusammengestellt. Einige Kinder 
lesen ihre Werke auf der Bühne vor, so dass alle Anwesenden erleben, wie 
vielfältig, lebendig und bunt der Blick der Schülerinnen und Schüler auf 
ihre Stadt ist. 

Was sie nicht erwartet hatten und zu begeistertem Jubel führt: Der Beitrag 
wird mit dem ersten Preis in der Kategorie Schüler belohnt – und mit 600 
Euro für die Klassenkasse! Da müssen die Poetry Slammer Philipp Herold 
und Dominique Macri, die ein weiteres Highlight des Abends bieten, sich 
ganz schön ins Zeug legen, um überhaupt noch Gehör zu finden. 

Ein tolles Projekt - ein toller Abend. Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten. 

Frauke Isenberg, Klasse 6c 

DIE KLASSE 6C UND IHRE LIEBLINGSORTE  

HÖLDERLIN-STAND AM WEIHNACHTSMARKT  
Eltern von unserer Partnerschule in Nambeeta haben diese schönen Körbe 
geflochten, die Sie am 4. Dezember von 10 - 19 Uhr in der Sozialhüt-
te auf dem Marktplatz erwerben können. 

Wir möchten unser Angebot gerne noch erweitern: Backen Sie gerne? Wir 
freuen uns über in verkaufsfertigen Tüten verpackte Weihnachtsplätzchen 
aller Art. Den Verkauf übernehmen 
die Schülerinnen, die sich in der 
Nambeeta-AG engagieren. Der Er-
lös kommt der Partnerschule in 
Uganda zugute. Bitte geben Sie die 
Gebäckspenden ab dem 30. No-
vember im Kleinen Lehrerzimmer 
ab. Fragen oder weiteren Ideen 
(Bastelkünstler? Strickheldinnen?) 
an Frau Koch: 
koch@hoelderlin.hd.schule-bw.de 
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JUGEND PRÄSENTIERT 

In der Jugend-präsentiert AG werden Schülerinnen und Schüler 
des Hölderlin-Gymnasiums ab Klasse 7 unterstützt 

 vor anderen überzeugend, glaubwürdig und kompetent aufzu-
treten. 

 bei der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation 
(z.B. GFS). 

 ihre Präsentationskompetenzen an Hand von praktischen 
Übungen und Spielen zu erweitern und zu festigen. 

 ein Bewerbungsvideo für die erste Runde des Bundeswettbe-
werbs „Jugend präsentiert“ einzureichen. 

Schon zum dritten Mal haben sich Schüler/innen vom Hölderlin-
Gymnasium für die letzte Runde des Bundeswettbewerb 
„Jugend präsentiert“ qualifiziert. Mit ihrer Präsentation „Sehen 
bei Nacht. Wie kann man das?“ erzielte Katharina (Klasse 8) im Bun-
desfinale 2015 in Berlin einen dritten Platz. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Im Abicrashkurs „Jugend präsen-
tiert“ können Schüler/innen der 
Oberstufe durch einen theoretischen 
Input und praktische Übungsphasen 
ihre Präsentationskompetenzen für 
ihre GFS und Präsentationsprüfung 
erweitern und festigen.  

In der jährlich stattfindenden SchiLF (schulinterne Lehrerfort-
bildung) werden Lehrer/innen aller Fachrichtungen mit den Mate-
rialien von Jugend präsentiert vertraut gemacht, damit sie diese auch 
im Regelunterricht gezielt einsetzen können, um die Präsentations-
kompetenzen unserer Schüler/innen nachhaltig zu festigen.  

SCHÜLERAUSWEIS 

Im Kino oder Freizeitpark, beim Stadttheater oder Schloss, auch bei 

der Volkshochschule und sogar in manchen Läden — fast überall 

bekommen Schüler Ermäßigungen oder Rabatte, wenn sie einen 

gültigen Schülerausweis vorlegen.  In der Rhein-Neckar-Region wird 

ein Maxx-Ticket fast überall als Nachweis akzeptiert, aber wie ist es 

mit Hölderlinern, die über kein Maxx-Ticket verfügen? Und was 

macht man im Urlaub? 

Die Antwort ist leicht: Alle Schülerinnen und Schüler des Hölderlin-

Gymnasiums können sich einen Schülerausweis im Sekretariat 

holen. Sie brauchen nur ein aktuelles Passbild und ein paar Minuten 

Zeit, um einen kostenlosen Schülerausweis anfertigen zu lassen.  

 

PRÄSENTIEREN LERNEN 

Wissen verständlich zu ver-

mitteln und dabei sicher und 

überzeugend aufzutreten, 

gehört zu den zentralen An-

forderungen des schulischen 

und beruflichen Alltags. Mit 

Jugend präsentiert fördert 

die Klaus Tschira Stiftung 

diese Kompetenzen.    

Kooperationspartner der Stif-

tung ist Wissenschaft im Dia-

log.  

Das Hölderlin-Gymnasium 

hat seit  Schuljahresbeginn 

2014/2015 den Status 

Jugend-präsentiert 

Schule. 

Um die Schule bei der Umset-

zung der Jugend-präsentiert 

Aktivitäten zu unterstützen 

  wurden Lehrer/innen von 

der Forschungsstelle als Mul-

tiplikatoren ausgebildet. 

  werden wir mit Materialien 

und Beratung von Trainer/

innen der Forschungsstelle 

unterstützt.  

Neben dem Training von Prä-

sentationskompetenzen und 

der Vermittlung von 

Knowhow geht es bei Jugend 

präsentiert auch um den Auf-

bau eines Netzwerkes und die 

Teilnahme an Wettbewerben 

vor allem in den mathema-

tisch - naturwissenschaftli-

chen Fächern. 

  Frau Döbbeling und 

Frau Dr. Wüst 
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